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Heute

Bäder

Hengstforde
Freibad: 6.30 Uhr bis 8 Uhr (Früh-
schwimmen) und 10 Uhr bis 20 
Uhr, Hauptstr. 310

Rathaus

Apen
Rathaus: 8 bis 12 und 14 bis 17 
Uhr,  Tel. 04489/73-0

Information

Apen
Apen-Touristik: 10 bis 17 Uhr, 
Hauptstr. 203, Tel. 04489/7373

Soziale Dienste/Beratung

Apen
Frauen- und Kinderschutzhaus: 
Tel.: 0441/21001495

Kirche

Apen
Ev. Gemeindehaus: 10 bis 12 Uhr, 
Kirchenbüro, Tel. 04489/5341, 

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

Termine in 
Apen
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Notdienste
Ärzte-Notdienst

Kinderärztliche Bereitschafts-
dienstpraxis im Elisabeth-Kinder-
krankenhaus Oldenburg, Rahel-
Strauss-Straße 10, Tel. 
0441/4032535, 20 bis 22 Uhr, 
Zugang über „An den Voßbergen“, 
außerhalb:  Tel. 116 117
Notfallpraxis Westerstede, Lange 
Straße 38 (Ammerland Klinik), Tel. 
116 117

Augenärzte

Sprechstunde von 20 bis 22 Uhr:  
(Bereitschaftsdienst: Tel. 
0441/21 00 63 45; außerhalb: 
Tel. 116 117)

Apotheken

heute durchgehend bis Freitag (8 
Uhr): Fehn-Apotheke, Mühlenstra-
ße 1b, Augustfehn, Tel. 
04489/3812
heute durchgehend bis Freitag (8 
Uhr): Apotheke-Wahnbek, Butja-
dinger Straße 46, Wahnbek, Tel. 
0441/391001

Tierarzt

Tierarztpraxis in Wiefelstede, heu-
te, 19 Uhr, bis Freitag, 8 Uhr,
 nach telefonischer  Absprache, 
Feldtange 18a, Tel. 
04402/960111 

@Notdienste online und mobil: 
www.nwzonline.de/notdienste

Von Doris Grove-Mittwede

Apen – Bauarbeiten an der Stra-
ße Osterende: Die Unterneh-
mensgruppe Pflegebutler aus 
Friedeburg, die seit rund zwei 
Jahren einen Wohnpark für Se-
nioren in Apen betreibt, inves-
tiert erneut: In unmittelbarer 
Nachbarschaft zu dem bereits 
bestehenden Apartmenthaus 
entsteht ein weiteres Gebäude 
für Menschen, die pflegebe-
dürftig sind oder mindestens 
Pflegegrad 2 haben. Die Aus-
kofferungsarbeiten für den 
Neubau sind bereits erledigt, 
derzeit wird die Baugrube mit 
Sand verfüllt. 

 
 2022 eröffnen

„Wir wollen in 15 Monaten – 
im Spätherbst 2022 – das zwei-
te Gebäude in Apen eröffnen“, 
erklärte auf Anfrage unserer 
Redaktion Heiko Friedrich, 
einer der Geschäftsführenden 
Gesellschafter des Pflegebut-
lers. Rund 7,7 Millionen Euro 
will die Unternehmensgruppe 
in den Standort Apen diesmal 
investieren.

Dass in Apen gleich zwei 
baugleiche Häuser entstehen, 
war von Anfang an geplant. 
„Die Nachfrage nach Apart-
ments für Senioren und nach 
Tagespflegeplätzen ist in Apen 
groß. Nach einem Jahr war 
unser Wohnpark bereits aus-
gebucht. Seitdem haben wir 

eine Warteliste.  Wir gehen da-
von aus, dass auch in unserem 
zweiten Haus alle Plätze etwa 
ein Jahr nach der Eröffnung 
besetzt sind.“

Gebaut wird das neue Haus 
– spiegelverkehrt zu dem be-
reits bestehenden zweige-
schossigen, winkelförmigen 
Komplex mit einem weiteren 
Staffelgeschoss – auf dem 
rückwärtigen Gelände in Rich-
tung Regenrückhaltebecken 
und Bahnlinie. Der Neubau 
wird so angeordnet, dass zu-
sammen mit dem 2019 eröff-
neten Gebäude ein Innenhof 
entstehen wird.

 
 48 Apartments

Wie der bereits bestehende 
Komplex wird der Neubau 
über 48 behindertengerecht 
ausgestattete Einzelzimmer-
Apartments verfügen. Ange-
boten werden auch dort künf-

tig Betreutes Wohnen mit in-
tegrierter Tagespflege (50 Plät-
ze) sowie ambulante Pflege 
und Betreuung. „Auch wenn 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner zu Schwerstpflegefällen 
werden, müssen sie nicht um-
ziehen, sondern können auch 
dann weiter in unseren Ein-
richtungen leben“, betont der 
Geschäftsführende Gesell-
schafter.  

Rund 50 neue Arbeitsplätze 
will die Unternehmensgruppe 
in Apen mit dem zweiten 
Apartmenthaus schaffen.  Ers-
te Bewerbungen gäbe es be-
reits, so Friedrich, man hoffe 
auf viele weitere.

 
 Auf Wachstumskurs

Die Unternehmensgruppe 
Pflegebutler betreibt derzeit 
elf Wohnparks für Seniorin-
nen und Senioren  in Friesland, 
Ostfriesland und Ammerland. 

In diesem Jahr werden zwei 
weitere im friesländischen 
Schortens und im ostfriesi-
schen Timmel eröffnet. 2022 
sollen sechs weitere Häuser, 
darunter auch Apen II, folgen.

 
 Kleines Wohngebiet

Wie Heiko Friedrich ferner 
sagte, hatte der Pflegebutler 
die zweieinhalb Hektar große 
Fläche zwischen der Straße 
Osterende und der Bahn in 
Apen für den Bau zweier 
Apartmenthäuser gekauft. 
Von Anfang an habe festge-
standen, dass man nicht die 
ganze Fläche nutzen und 
einen Teil des Areals weiter-
veräußern wolle. Diese beiden 
rund 12 000 Quadratmeter 
großen Flächen, die sich zwi-
schen Wohnpark und der Mö-
beltischlerei Gerdes befinden,  
wurden inzwischen verkauft.

Wie Apens Bauamtsleiter 
Peter Rosendahl ergänzte, 
könne neben dem Wohnpark 
nach dem Bebauungsplan ein 
kleines Wohngebiet entste-
hen, das über eine neue Straße 
mit Wendehammer erschlos-
sen werden soll.  Direkt an der 
Straße Osterende sollen – so 
plane es einer der  beiden In-
vestoren – zwei Mehrfamilien-
häuser entstehen. Dahinter 
wolle ein zweiter Investor sie-
ben Einfamilien- bzw. Doppel-
häuser mit  maximal vier 
Wohneinheiten bauen.

Wohnen   Unternehmen Pflegebutler baut ein zweites Gebäude am Standort Osterende

Weitere Apartments für Senioren
Bauarbeiten in der zweiten Reihe an der Straße Osterende: Hier entstehen Senioren-Apartments. BILD: Doris Grove-Mittwede

Blick über den neuen Bauteppich auf den Wohnpark: Spie-
gelverkehrt wird  hier demnächst das neue, baugleiche Ge-
bäude  entstehen. BILD: Doris Grove-Mittwede

tenlos, da es über das Pro-
gramm „Jugend stärken im 
Quartier“ durch das Bundes-
ministerium für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend, 
durch das Bundesministerium 
des Innern, für Bau und Hei-
mat und durch den Europäi-
schen Sozialfonds gefördert 
wird.

Anmeldungen sind per 
Mail unter „jugendpfle-
ge@apen.de“ oder unter Tele-
fon 0 44 89/73 38 möglich.

Was hat es denn nun mit 
der Secret-Box auf sich? Dieses 
Geheimnis soll beim Aper 
Herbstmarkt gelüftet werden.

August in Apen statt. Mäd-
chen und Jungen im Alter von 
12 bis 15 Jahren könnten, so 
heißt es, Neues ausprobieren 
und spannende, kreative Er-
fahrungen sammeln. Unter 
Anleitung von Leon Bohlsen 
würden die Jugendlichen täg-
lich von 9.30 bis 16.30 Uhr die 
Grundtechniken des Sprayens 
kennenlernen und an den 
Wänden der Secret Box im 
wahrsten Sinne für Farbe sor-
gen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Mitmachen kön-
nen zehn Jugendliche. Das 
Projekt ist für die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer kos-

Von Doris Grove-Mittwede

Apen – Sie steht nahe der Apen 
Touristik auf dem Aper Markt-
platz: eine riesige weiße Box, 
die mit allerlei blauen, roten 
oder blauroten Fragezeichen 
versehen ist. Was hat es damit 
auf sich? Was verbirgt sich da-
hinter? Sind die Farben der 
Fragezeichen – blau und rot – 
Hinweise auf jene der Olden-
burger Fahne? Ist das Ganze 
nur ein Sommergag und die 
Box ein großer, leerer Kasten? 
fragen sich so manche Einhei-
mische und so mancher Gast.

Unabhängig davon, was es 

mit der „Secret Box“ auf sich 
hat, ist eine besondere Ferien-
Aktion mit ihr geplant: Die Ju-
gendpflege Apen lädt wie be-
reits im Vorjahr zusammen 
mit der Kreisvolkshochschule 
Ammerland zu einem „Colour 
Camp“ ein. Ein solches Projekt 
war im vergangenen Sommer 
bereits in Augustfehn angebo-
ten worden, Jugendliche hat-
ten am Jugendzentrum „Dock 
20“ in Augustfehn eine triste 
Wand in eine eindrucksvolle 
Dschungellandschaft verwan-
delt.

Eine ähnliche Graffiti-Ak-
tion findet vom 9. bis zum 13. 

Jugend-Projekt   Grundlagen des Sprayens werden vermittelt – Zehn Teilnehmer dürfen Wände verschönern
Geheimnisvolle Box soll jetzt Farbe erhalten

Neben der Apen Touristik 
steht  eine große, geheimnis-
volle Box. Sie soll bemalt 
werden. BILD: Doris  Grove-Mittwede

Westerstede/DOG/LR  – Ab so-
fort bietet der Deutsch-Aus-
ländische Freundschaftsver-
ein – weil sinkende Inzidenzen 
das ermöglichen –  wieder sei-
nen kostenlosen Nähtreff im 
„Abraxas“ in Westerstede an.  
Dienstags und donnerstags je-
weils von 9 bis 12 Uhr treffen 
sich Frauen aus allen Alters-
gruppen mit und ohne Kinder. 
Mittwochs werden von 15 bis 
17 Uhr im Abraxas wieder Näh- 
und Bastelstunden für Mäd-
chen und Jungen ab neun Jah-
ren angeboten.

 Erstmals wird dieses Jahr 
ein Workshop unter dem Mot-
to „Wir nähen Schultüten!“ 
veranstaltet. Dabei können in-
dividuelle Schultüten herge-
stellt werden. Der Workshop 
soll an zwei Samstagen im Au-
gust stattfinden und ist kos-
tenlos, nur die Materialien 
müssen bezahlt werden. Ein 
weiteres Angebot richtet sich 
an Omas, die für ihre Enkel-
kinder nähen möchten. Dabei 
gibt es Anregungen und Anlei-
tungen für  die Ausstattung 
von Babys und Kleinkindern. 
Coronabedingt sind die  Plätze 
für alle Angebote begrenzt, 
Anmeldungen sind unter Tele-
fon 04488/86 10  63 (Annegret 
Schubert-Bruns) möglich.

Nähtreff
für Frauen 
startet 

TuS-Gruppen
wieder aktiv
Augustfehn/dog/lr – Der TuS  
Augustfehn  starten mit zwei 
weiteren Gruppen: Diesen 
Freitag, 25. Juni, trifft sich die 
Seniorensportgruppe von  7.45 
bis 8.45 Uhr in der Sporthalle 
der Grundschule an der Müh-
lenstraße. Ab nächster Woche 
sind dort die Mitglieder der 
Damengymnastik-Gruppe im 
Einsatz,   mittwochs je von 19 
Uhr bis 20 Uhr.  Neue Mitglie-
der sind willkommen.


